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Wanderschaft

Ab Anfang 2018 kann die Ausstellung ausgelie-
hen werden. Sie benötigt eine Fläche von rund 
200–240 m2. Es wird keine Leihgebühr erhoben. 
Allerdings fallen Kosten für Auf- und Abbau, 
Transport und Versicherung an. Die Mindest
ausleihdauer beträgt zwei Monate. 

Weitere Informationen und Anmeldung:
Telefon: 0541 | 9633-921
E-Mail: ausstellungen-dbu@dbu.de

www.ausstellung-ueberlebensmittel.de

Wissenswertes

Wo?
Deutsche Bundesstiftung Umwelt
Ausstellung
An der Bornau 2
49090 Osnabrück

Wann?
Mo–Do 8–17 Uhr, Fr 8–13 Uhr, oder nach Vereinbarung

Wie lange?
Bis Januar 2018

Wie viel?
Eintritt, Führungen, Programme und Fortbildungen sind 
kostenfrei Wanderausstellung

Deutsche Bundesstiftung Umwelt

m
Verloren im Supermarkt? In unserer Ausstellung erfahren Sie,  
wie Sie die Orientierung behalten.
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Führungen 

Schulklassen, Projekttage, Betriebsausflüge oder Fach-
austausch – Das DBU-Team bietet während der Stand-
zeit in Osnabrück bis Januar 2018 kostenfreie Führun-
gen für Gruppen ab zehn Personen an. Um Anmeldung 
wird gebeten.

Regelmäßig finden im Rahmen von Vorträgen und Ver-
anstaltungen öffentliche Führungen durch die Ausstel-
lung statt. Die Termine finden Sie unter  
www.ausstellung-ueberlebensmittel.de

»ÜberLebensmittel« ...

Täglich leben mehr Menschen auf unserem Planeten. 
Täglich möchten mehr Menschen satt werden und täg-
lich ziehen mehr Menschen in die Städte und wandeln 
damit meist auch ihre Lebens- und Essgewohnheiten. In 
der Ausstellung »ÜberLebensmittel« erfahren Schüler
innen und Schüler sowie interessierte Erwachsene: Wir 
brauchen nicht nur immer mehr Lebensmittel für alle, 
sondern wir haben auch immer größere Ansprüche.  
Zucker, fettreiche Nahrung sowie stark verarbeitete 
oder tierische Produkte sind weltweit im Trend.

Pädagogische Angebote

Kinder und Jugendliche entdecken, experimentieren 
und diskutieren! Unser Angebot richtet sich an Klassen 
ab der Grundschule. Ob Planspiel, Expertenteam oder 
fiktive Firmen im Programm »FutureFood«, bei uns 
erarbeiten sich die Teilnehmenden unter fachlicher An-
leitung die Inhalte selbstständig und entwickeln eigene 
Ideen für eine nachhaltige Landwirtschaft und Ernäh-
rung. Außerdem bieten wir regelmäßig Fortbildungen 
für Lehrkräfte an. Details finden Sie in unserem Flyer 
»Angebote für Schulklassen« oder im Internet.  

Vorträge

Begleitend zur Ausstellung finden in der Regel einmal 
monatlich Vorträge statt. Details finden Sie im Flyer 
»Veranstaltungsprogramm« sowie im Internet. 

Doch reichen die Flächen unserer Erde aus, um alle 
Menschen zu versorgen und gleichzeitig die natür
lichen Ressourcen zu schonen? »ÜberLebensmittel«, die 
10. Wanderausstellung der DBU, zeigt in acht Bereichen 
mit insgesamt 16 Mitmachstationen Lösungsansätze für 
eine nachhaltige Landwirtschaft und eine gesicherte, 
ausgewogene Ernährung.

... lädt zum Mitmachen ein

Starten Sie in der Ausstellung auf unserem Planeten 
Erde und gehen Sie auf eine Reise durch die Produktion 
unserer Lebensmittel. 16 interaktive Exponate ermögli-
chen einen Blick hinter die Kulissen. Schauen Sie durch 
ein Fernglas in deutsche Hühnerställe oder erfahren Sie 
beim Nachhaltigkeitscheck mehr darüber, mit welchen 
Kriterien nachhaltiges Handeln in der Landwirtschaft 
bewertet werden kann. Schon probiert? Quitte oder 
Arme Ritter – entdecken Sie bei uns neue Geschmacks-
welten. Wagen Sie auch einen Blick in unsere Müll-
tonnen oder fragen Sie sich selbst: Was kaufe ich und 
was esse ich? Sind Sie ein »lässiger Fastfood-Freak« 
oder ein »gestresster Alltagsprofi«? Wenn Sie Ihren 
Ernährungstyp getestet haben, finden Sie am Ende der 
Ausstellung Ideen für Ihren täglichen Einkauf. 

In Deutschland haben wir ein großes Angebot an hochwertigen 
Lebensmitteln. Die Ausstellung informiert über ihre Produktion  
und dessen Folgen.

Anfassen, Ausprobieren, Kompetenzen fördern: Die pädagogischen 
Angebote orientieren sich am Konzept der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung.
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